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wä.ren. Vor allem wurde eber v~re:1nbart, daS d.em lSereol\t1gten. talls 

e~ einen Naohteil zu 'erleiden hätte, eine aniemessene intschädigung 

hietur geboten werden muS. 
Schließlich hat dieses tibereinkommen au.c1rio1cllch. festgelegt., 

daß die sm ,.11.1918 bestandenen Verm8gensreohte der .Asrargemein­

sohaften :1n dem ,stand aufreoht blei ben, in dem sie s ich zum Zeitpunkt 

des Abschlusses befunden haben, und daß diesen Agrargemeinschaften 
. I 

die gleiohen Reohte zustehen, wie sie oben dargelegt worden sind. 

J;)ie im Zusammenhang mit den erwähnten Enteignungsmaßnahmen vom 

italienisohen Staat angebotenen Sntsohädigungen waren völlig unzu­

reiohend.Die Annahme wurde·daher von den enteigneten Liegenschaftsbe~ 

sitzern abgelehnt. Wiederholte Interpellationen blieben bisher er-. , 

folglos. 

Die duroh die Enteignung Betroffenen sind darüber tief erbittert, 

dai sie 16 Jahre nach der Entefgnung weder die Rüokgabe ihres Eigen­

tums, noch eine.angemessene Entschädigung erlangen konnten. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für die 4uswärtigen Angelegenheiten naohstehende 

An fra g el 

1. Ist der Herr Bundesminister berei,t, bekanntzugeben, welohe Sohritte 

bei den italien.ischen Behörden bisher unternommen worden sind, um 

den Gesohädigten zu ihrem Reoht zu verhelfen? 

2. Ist der Herr Bundesminister bereitjbekanntzugeben, welohe Schritte 

in dieser Frage vom :Bundeskanzleramt .. AUSWärtige Angelegenheiten 
geplant sind, um den Gesohädigten 

'8) die Rückstellung der enteigneten Liegensohaften oder 

~ b) zumindest eine a~gemessene Ehtso~ädigung durch die italienischen 

Beha rden zu geWährleisten? 
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